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C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. . Redakteur. 


CH e b urten. 

Geboren. Mſtr. Ernſt Heinr. Ferd. Böhme, 
B. u. Nagelſchmidt allh., u. Frn. Mathilde Rofalie 
25 Gruft, Sohn, geb A. 2 Sept., get. den 8. Det... 

rn 


ft Edmund. — Brabant, Inw. alth., 
u. Frn. Marie Dor. geb. Mauermann, — — 


55 Ae den 8. Oct., Johanne Helene. . Gm 
Lehmann, ae des Decorateur 


25 rn. Ehriſt. Jul. geb. Mönnig, Tochter, geb. den 
24. Sept., get. den 9. Oct., Emma Pauline. — Joh. 
David Schlodder, Tuchberzitergeſ. allh., u. weil. Irn. 
Joh. Chriſt. geb. Hebiſch, Sohn, geb. den 1. * ‚ge den 
J. Oct., Johann Carl Friedrich. — Hrn. Ca rl Friedr. 
Merfurth, Schulamtscand. allh., u. Frn. Chriſt. Frie⸗ 
der. geb. Blumberg, Zwillingstochter, geb. den 8. get. 
den 13. Oct. Chrifime Hulda. (Die andere Zwilings⸗ 
tochter war todtgeboren.) — Carl Ernſt Losnitzer, 
In. allh. u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Neumann, Toch⸗ 
den 7., get. den 14. Oct., Ernſt Ale xander. 


ter, 


Nothwe 


ndiger Verkauf. Fand und Stadt 

Die dem Johann ee Kliemt gedoͤrige, unter Nr. 102 zu 
e ſoll im Termine den 27. November 
u. und Hypothekenſchein können 


abgeſchäͤtzte Häusterfte 
OGerichtsſtelle kuba werden 
werben, Goͤrlig, am 4. — 


Doroth., 


Amtliche Bekanntmachungen. 


< ode 8 fat { e. 
Geſtorben Mſtr. Joh. Chriſt. Glob. Muͤhle, 
Bu. Tuchm. allh., geſt. den 10. Oct., alt 71 J. 7 M. 
6 T. — Frn. Chriſt. Jul. Helmſchrot geb. Bär, Joh. 


Friedr. Helmſchrots, Scho 


rnſteinfegergeſ. alih., Ehe⸗ 
attin, geſt. den 7. Oct., alt 36 J 3 M. 25 T. — 
en. Joh. Chriſt. Schlodder aus Joh. David 
odders, 1594 % allh., Ehegattin, Kinn 

den 8. Da, alt 24 J 3 M. 28 T. — Joh. G 
Lehmann, Inw. in Obermoys, u. Frn. Anna Roſine 
geb. Nitſchke, Sohn, Carl Auguſt, geſt. den 7. Oct., 
alt 1 M. 6 T. — Chriſt. Laubs, Inw. in Obermoys, 
u. Fru. Marie Roſine geb. Pinkert, Tochter, Marie 
eſt. den & Oct., alt 8ST. — Joh Gottfr. 
Pfeiffers, nw, alt, u. Frn. Joh. Dor. geb. Maner⸗ 
mann, Sohn, Joh. Carl Theodor, geſt. den 5. Oct., 
alt 4 M. 2 T.— Fr. Jul. Dor. Buſchbeck geb. Grande, 
weil. Joh. Chriſtoph Buſchbecks, Be. 8 

Wittwe, geſt. den 7. Oct. alt 84 J. 3 


richt zu Görlitz. 

der- Sielan gelegene, auf 80 Thlr. 
1837 Verm ittags 11 Uhr an ordentlicher 
in der Regiſtratur eingeſehen 


— 38 — 


Nothwendiger Verkauf. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Görlitz. 
Das zum Speifeträmer Gnauſch ſchen Nachlaſſe gehörige, bierſelbſt unter Nr. 166 à gelegen 
und auf 717 thlr. 1 fgr. 8 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus fol auf den 30. Jan. 1838 Vormitlag? 
a Uhr ſubhaſtirt eee die 1 Realpraͤtendenten zur Anmeldung er. 
eſcheinigung ihrer Anſp ermine, unter der Verwarnun micht 
ei alle, biermit aufgefordert. Görlitz, den 29. Sept. 1837. 8 * | 
Nothwendiger Verkauf. Land» und Stadtgericht su Gdrlis. 
Die Johann Chriſtoph Beſſerſche Haͤuslernabrung Nr. 56. zu Rauſcha, ae auf 453 Tölt 10 fol, 
boat 1 5 im rs 2. eta e HL 11 Ubr auf hieſigem Geric 
auſe ſubhaſtirt werden. Taxe und Hppothekenſchein find in der Regiſtratur ei b | 
n le Görlig, am 4. Auguſt 1837. 0 8 N 
Nothwendiget Verkauf. Land: und Stadtgerigt Gorliz. 
Das dem Nagelſchmiedemeiſter Karl Martin Eugen Merker gbbeige Adere 955 Wieſeng ö 
ſtuͤck nebſt Scheunen und Stallantbeil sub Nr. 905 e in Görlitz, welches auf 3429 Thlr. abgeſch 
worden, ſoll den 29. November 1837 Vormittags 11 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſubha 
werden. Taxe und Hypothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. i 
Goͤrlitz, am 14. Auguſt 1837. a 
Notwendiger Verkauf. Lands und Stadtgericht zu Görlitz. k 
Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Gottfried Roitſch gehörige Haͤuslerſtelle sub Nr. 16 zu Ra“ 
chenau, welche auf 266 tblr. 15 ſgr. 9 pf. abgeſchaͤtzt worden, ſoll den 3. Januar 1838 Pong, 
11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in der Ri“ 
giſtratur einzuſehen. Goͤrlitz, am 11. Sept. 1837 


Die den Büchnerfhen Erben gehörigen 2 Haͤuslernahrungen Nr. 3 und Nr. 32 zu Ober⸗Jodel, € 
dere auf 550 Thlr., letztere auf 525 Thlr. gerichtlich abgeſchaͤtz, ſollen in termino den 18. Decembet 
». J. an Gerichtsamtsſtelle zu Ober⸗Zodel ſubhaſtirt werden. Die Taxen und neuſten Hypotheken- 
ſcheine find in der Retziſtratür bierſelbſt einzuſehen. Görlig, den 10. Auguſt 1837. * 

Das Gerichts⸗Amt Ober⸗Zodel. Schroͤter. N 


— ä6ĩä— — n — — ——— — 
Die den Knappeſchen Erben gehörige zu Oedernitz, Rothenburger Kreiſes, gelegene Gartennah⸗ 
zung Nr. 31, abgeſchaͤtzt auf 426 thle. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und befondern Bedingungen 
in hieſiger Regiſtratur und in dem Erblehngericht zu Debernig einzuſehenden Taxe, ſoll den 22. Dei 
d. J. Nachmittags 3 Uhr in Oedernitz ſubhaſtirt werden. N 
OGoͤrlitz, den 12. Juli 1837. Klofter Marienthalſches Juſtizamt. 


Pfennigwerth. N 


aa Bekanntmachung. Ar? 
Auf dem herrschaftlichen Hofe zu Gersdorf am Queis wird den 4. November d. J. Nachmittags 
2 Ubr das zur von Warnsdorſſchen Concursmaſſe gehörige Biſchoffzehnt⸗Getreide circa 18 Scheffel 9 
Metzen Roggen und 20 Scheffel 74 Metze Hafer (Dresdner Maas) an den Meiſtbietenden gegen ſos 
fortige baare Bezahlung verſteigert werden. Görlitz, den 25. Sept. 1837. 
f Das Gerichtsamt von Ober⸗ und Nieder ⸗ Gersdorf. 
Zehrfeld, Juſtizverweſer. 


1 
l 
’ 


Betfanntmadung 
Die auf 7 thlr. 5 for. ortsgerichtlich taxirte Häuslerfiele Nr. 9 in Hohberg ſoll 
den 4. November . 
Nachmittags um 4 Uhr an Gerichtsſtelle zu Heidersdorf nothwendiger Weiſe fubhaflirt werden. 
Goͤrlitz, am 30, Juni 1837. Das Patrimonial⸗Gerichts⸗ Amt von; 
Heidersdorf mit Hohberg. Schmidt, Zul 


£ et, 
— 339 — 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Capitalien find auszuleihen und Grundſtücke zu verkaufen durch f x 
pitalien find Rüde zu Stiller, Nicolaigafle Nr. 292. 


Vor dem Neipthore auf der hohen Gaffe if das Haus Nr. 713 aus freier Hand, auch vor dem 
Frauenthore ein Haus nebft Garten, wie = in der untern Langengaſſe ein Haus zu verkaufen 
worüber den Nachweis ertheilt in Goͤrlitz der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 


Ba: Haus zu verkaufen. a 

Ein im beſten Bauſtande befindliches, in einer der biefigen Vorſlaͤdte, doͤchſt angenehm und 7 5 
tbeilhaft belegenes Haus, jift alsbald billig und mit wenig Anzahlung zu verkaufen. Diesfälige naͤ⸗ 
dere Auskunft ertheilt das Central ⸗ Agentur = Gomtoir. Petersgaſſe Nr. 276. 

* . Lindmar, Commiſſionair. 

Ein vorzuͤglich ſchön gelegenes / mit allen Regalien verfehenes fehr einträgliches Rittergut, ohn⸗ 
weit Görlig, iſt fofort preiswürdig zu verkaufen, ſowie mehrere große und kleine Nittergüter in der 
Umgegend und weiterer Enıfernung, zum vermittelnden Verkauf übertragen, 

dem Central: Agentur ⸗Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 
Lindmar, Commiſſionair. N m 


——— — — ä — — — ä — ͤ ũäͤ— — — 
200, 500 bis 3000 tbir. find gegen ſichere Hypothek zu 4 pCt. auszuleihen und das Nähere am 
Obermarkte im Haufe des Herrn Goldarbeiter Finſter, 2 Treppen hoch, zu erfahren. 


— ——— — 
100 thir. Kafjengeld liegen vom 2. Jan. 1838 an gegen hypothefarifhe Sicherheit zum Auslei⸗ 


ben bereit, wo bei pünktlicher Zinszahlung keine Auſkündigung zu erwarten ſteht. Das Weitere iſt 
zu erfahren in der Neißgaſſe Nr. 331. j 


e xe. EN A Eee 
Gewerbverein. Daß die, die Wintermonate hindurch allwoͤchentlich Dienſtags ſtattſinden⸗ 
den Abendverſammlungen des Gewerbvereins, den 24. d. M. Abends 7 Uhr in dem zeitherigen Locale 
(Zimmer Nr. 1 im Gaſthofe zur goldnen Krone) ihren Anfang nehmen, bringen wir hierdurch zur 
Kenntniß, und laden die Herren Mitglieder zur recht zahlreichen Theilnahme ergebenſt ein. — 
Goͤrlit, den 16. Oct. 1837. Der Verwaltungsratb des Gewerbvereins. 
f N Weinhold. Koͤhler. Keller. 


— ——a— ͤ —fw— — — . ᷑——' ͤ — — . 
Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich ergebenſt an, daß ich meinen Verkaufsladen nicht 
mebr beim Riemermſtr. Hrn. Auguſtin, ſondern beim Riemermſtr. Hrn. Zimmermann am Obermarkte 
eröffnet habe und bitte, auch fernerhin mich mit Abnahme meiner Waare, fo wie in Beſtellung von 
allen Arten Drechslerarbeiten gütigſt zu beehren. C. Rohl, Drechsler. 


2 . — ̃ͤ —— 

Es ſieht ein Haus auf dem Sande Veränderungshalber aus freier Hand zu verkaufen, welches 

ſich in gutem baulichen Zuſtande befindet, und für einen Handwerksmann, als: Weber, Eiſchler, 
Stellmacher, Bäder, drang x. pallend iR. _ Das Räbere if in der Erpeb. des Anz, zu ee 


Das Haus sub Nr. 91 in der Steingaſſe, nebſt Seifenfiederei und dazu gehörigen Ütenfilſen, ift 
unter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Naͤhere Auskunft ertheilt a i 
der Schönfärber Uhlmann. 


„%%% r , De Te a er u a 
E : 7 W 
au nt Fr weit on ten von circa 10 Säfl. (Dresdn. Maaß) Feld und vendtpigten Wieſewachs, oder 


on Görlitz gelegenes laͤndliches Gr „Qualität wird baldigſt zu pach⸗ 
ten geſucht. Von RR besagt die Be Re ik a 5 — 3 
In Nr. 325 in der Neißgaffe ift 
Ein Logis von 2 Stube 
zu vermiethen und zu Weihn 


ein trockner Keller zu vermiethen. 


t zu vermiel hen.. 
n, Zubehör und Pferdeſtall iſt in Nr. 452 vor dem Reichenbacher Thore 
achten zu beziehen. 


| m. | 
In Nr. 289 in der Nieolaigaffe if ein Logis von zwei Stuben nebſt Stubenkammern zu de | 
miethen und zu Oſtern zu beziehen. i 2 
Es iſt eine Stube mit Kammer und Zubehör zu vermiethen in der Nonnengaſſe Nr. 84. 
Nr 776 auf der Nabengaſſe iſt eine Stude nebſt Stubenkammer an eine fill ile J 
vermiethen, und kann ſogleich oder zu Weihnachten bezogen werden; auch iſt ein A nebſt 
Wr rr ĩ˙·—iͥ- -- a nen Skin Er nn ac 
Eine Stube mit Stubenkammer, eine Treppe hoch, vornheraus if mit Zubebör zu vermielhen 
und — ſogleich bezogen werden; Näheres iſt in der Nitolaigaſſe Nr. 284 bei dem Eigentbüͤng 
zu erfragen. f 
Zwei Stuben und ein Verkaufsgewoͤlbe find vom 1. Jan. an zu ſethen 1 
dem Fiſchmarkte bei Baumberg. f E n 3 
— — —— — — — ę(——ẽ 
„Vom 1. November an wird auf 2 — 3 Monate ein gutgehaltenes Togis mit Möbeln, mas d 
ligſtens zwei große Zimmer nach der Straße und zwei Zimmer hinten — hat, am liebſten a 1 
dem Obermarkte oder im einer lebhaften Straße, dabei auch wo möglich Stallung auf 4 Pferde u { 
Wagen⸗Remiſe, zu miethen geſucht. Wer ſolches abzulaſſen hat, wird gebeten, die Anzeige davon 
der Exped. des Anz. abzugeben. 22, i 
Wer Forderungen an mich oder meinen verfforbenen Mann, den Koͤnigl. Preuß. Dirifiieurenaih 
Roos hat, erſuche ich binnen acht Tagen die Rechnungen darüber an Hrn. Moritz Bauer auf 
dem Comptoir der Hrn. Gebrüder Bauer abzugeben. 


Goͤrlitz, den 19. October 1837. verw. Obriſtlieutenant Ro o s. 
Wohnungsanzeige, Meine Wohnung ist Breitegasse No. 121 im Hause des Frucht 
ler Herrn Springer. Dr. A. Timpf, 2 
Görlitz, den 15. Octbr, 1837. prekt. Arzt, Wundarzt und Gehurtshelfer- 


rockne Lehmziegeln find beim Stellmacher Rietz vor dem Reichenbacher Thor um billigen Peel 
zu haben. er 
Steinkohlen Theer, acht engliſch raffinixt, in . verkauft zu billigen Preil® 
25 a Schuſt er, 
ö Eiſenhandlung vor dem Reichenbacher Tho 
Daß die Glanzwichſe, welche unter dem Namen Fleetwoordtſche verkauft wird, nicht von Lon, 
don kommt, kann ich auf das Beſtimmteſte dadurch deweiſen, daß ich ſelbige 5 Jahre von 1829 DM 
1834 bei G. Florey jun. in Leipzig ſelbſt verfertigt babe, und die Meinige, welche ich als deuiſch⸗ 
Wichſe verkaufe, iſt dieſelbe. Ich verkaufe fie zu dem halben Preife der ſogenannten Fleetwordtſ 
nämlich die Büchſe von 4 Pfd. zu 25 Sgr. und vom 3 Pfd. zu 14 Sgr. Sie il ächt und gut 
Hrn. M. Schmidt in Görlitz zu bekommen. G. Magalz in Volksmanns dorf beit 
Muſikalien von allen Gattungen, verleiht und verkauft flets fehr bidig 
j 25 Rector Gründer in Schönberg. 
Eine Auswahl neuer Zapifferie-Mufter theils zu Woll⸗ theils zu Perlarbeiten, ſowie eine Na 
Stickmuſter zu auf die Hälfte herabgeſetzten Preifen, empfiehlt einer geneigten Beachtung. 5 
1 Wilhelm Mitſcher am Obermarkte Nr. 133. 
—— —— — —l— — — —P nn nn - 
Mit einer Auswahl feiner und ordinairer wollener Strickgarne empfiehlt fich Unterzeichneter 9e 
e und erlaubt ſich dabei anzupeigen, daß fein Verkaufsladen von heute ad unter den lan 
Laͤuben im Bierhofe Nr. 1 ſeyn wird. 
Görlitz, den 16. October 1837. Guſt ad Kraufe 
(Hierzu eine Beilage) 


U 


Donnerſtag, den 19. October 1837. 


Beilage zu. N 42 des Görlitzer Anzeigers. 


Marinirte Heeringe empfiehlt . ‚James Ludwig Schmid t. 
* RE IN 3% pay 3 Brüderstrasse No. 153. 


51 im Hinterhaus 3 Stock hoch beim 


Daß ich vom 1. d. DM. ab in der Neißgalie Nr. im Pin 
Brauermſtr. Müller wohne, beehre Ad mien Kunden hiermit ergebenſt anzuzeigen, mit 
der Bitte, mich auch ferner mit Beſtelungen und Abnahme meiner vorräthigen Waaren zu beehren. 
Mein Gewölbe iſt an den Wochentagen, wie bekannt, auf dem Heeringsmarkte bei Herrn Bogel 
Lett.. : ilbelm Wünſche med., Pofamentier. 
VERRECHNET. ET ER EEE SEES SEEN TEE. 
Indem ich meinen geehrten Gönnern und Kunden hiermit die ergebenſte Anzeige mache, daß ich 
jetzt in der Nicolaigaſſe Nr. 286 wohne, bitte ich, mir auch fernerhin ihr guͤtiges Zutrauen zu ſchen⸗ 
ken und verſichert zu ſeyn, daß ich mich deſſelben durch gute und tüchtige Arbeiten jederzeit würdig 
zu machen bemüht ſeyn werde A, Oehme jun., Sattler und Wagenbauer. 


Die Putz- und Mode- Waaren- Handlung 
8 Fe von A. Schwenkler. = 
Obermarkt Nr. 123 zum erſtenmale eroͤffnet. | 
empfiehlt ſich Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum mit einer Auswahl Parifer und 
Wiener Putz waaren, und allen in dies Fach ſchlagenden Artickeln, durch ſchnelle Foͤrde⸗ 
rung und billige Preiſe, und wird ſich jeden ihm geſchenkten Zutrauens würdig zu machen ſuchen. 
Die bekannten fetten Jahmiſchen Karpfen ſind wiederum zu haben bei g 
— 5 J. G. Opitz in den Haltern. 
Neue Stettiner Aale von allen Sorten find auch wieder angekommen und zu billigen Preiſen zu 
verkaufen in des Hin. Steffelbauers Hauſe am Untermarkt. N BER 
| Latſch, Fiſchhaͤndler. 


REE e STETTEN PER er EB JE, 
Ein noch brauchbarer Ofen von Gußeifen, Kanon oder Kaſten, wo möglich, mit Roͤhren, wird 
zu kaufen geſucht von 5 Zſchiegner in der Neißgaſſe. 


2 8 2 * 1 
Homöopathischer Canaster. | 
| Unter vorstehender Benennung liefern wir — um mehrseitigen Wünschen zu entsprechen — 
einige Sorten Rauchtaback, aus welchen die schweren narkotischen Bestandtheile durch eigen- 
thümliche aber einfache Behandlung entfernt worden sind. Die Tabacke haben dadurch dieje- 
nige Reinlieit, Leichtigkeit und Milde erlangt, welche den Gemiſs beim Rauchen so sehr erhö- 
hen, und eignen sich deshalb nicht nur für kränkliche, an das Tabackrauchen gewöhnte Perso- 


‚ nen, selbst bei homöopathischer Behandlung, sondern auch ins besondere für starke Raucher 
‚ überhaupt, in w 


. elcher Hinsicht wir uns auf die dem Etiquet der Packete bei efüzten ärztlichen 
Atteste beziehen, " 


| Müller et Weichsel, Tabackfabrik in Magdeburg; 
| Mit Bezugnahme auf vorstchende Annonce empfehle Ich — ur 
| Nomöopäthischen Canaster No, 1% 15 Ser. das Pfd. 

Desgleichen 


| i 2 à 12 Sgr. das Pfd. 
aus der Fabrik der Herren Müller et Weichsel beate ge 


James Ludwig Schmidt, 
— —ß—é— —— ET . ˙ Pre 
Den 30. Oct. geht eine Gelegenheit nach Frankfurt a, O. beim Lohnkulſcher Lehmann. 


| 


RE L 22:77 Gene 


Meyerſches Haardl in Flakons 20 fgr.- Schweizerkraͤuteröl 121 for. Macaſſar⸗Oel 14 thl. Dr. 
an Ra Roſen⸗Pomade 10 for. Denſtorſſche ons 10 fgr. ren und 
0 fgr. Haarbalſam 16 fgr. Mittel die Haare ſchwarz zu färben, a Glas 15 thlr. Pariſer Schön 
heitsmittel a Glas 1 thlr. Biſchoffeſſenz in Gläfern zu 10, 5 und 24 far. nebſt Gebrauchs⸗Anwei⸗ 
fung. Dr. Voglers Zahntinctur zu 10fgr. Billards Zahnmittel gegen das Faulen der Zaͤhnne und 
Zahnſchmerzen 25 [ar., beide mit Gebrauchs⸗Anweiſung. Aecht engl. Gichtpapier. Minel gegen den 
Satteldruck und andern Wunden bei Pferden a Quart 8 ſgr. Penys Patent-Schreibefedern und Ger⸗ 
drets ächte Raſſirſteine aus Diamantſchmirgel à 20 fgr. empfieblt Mich. Schmidt. 

Bekanntmachung. Den 26. d. M. geht eine Gelegenheit i 
und Perſonen billig e werden; — ee erfährt — N der Emo des ug — 

Künftigen Sonntag und Montag, als den 22. und 23. d. M. wird bei mir die Kirmeß mt 
Tanzmuſik gefeiert, wozu ich meine Freunde hiermit einlade. — Sonntags iſt Kuchen zu haben. 

Flemming im Anker zu Rauſchwaide. 

Ergebenfte Einladung. Es wird hiermit ergebenſt angezeigt, daß Fünftigen Sonntag 
und Montag, als den 22. und 23. Oct., bei Unterzeichnetem das Kirmeßfeſt gefeiert wird, wobei 
vollſtimmige Tanzmuſik ſtattfindet. Mit guten Kuchen, kalten Speiſen und Getränken wird beſtens 
auſwarten 8 Seyfried in Girbigsdorf. 

Einladung. Kuͤnftigen Sonntag und Montag wird bei Unterzeichnetem die Kirmeß gefeiert 
und Sonnabends find warme Kuchen zu haben. „Für gute Speiſen und Getränfe wird beſtens forgen 

f Hirche in Ranſchwalde. 

Am 3. d. M. in den Morgenſtunden iſt mir ein großer weißer langhaariger Wolfs bund, maͤnn⸗ 
lichen Geſchlechts und mit ſchwarzer Naſe, welcher auf den Namen: „Kalmuck“ hört, abhanden ges 
kommen. Wer denſelben bei mir wieder abgiebt, oder mir zu deſſen Wiedererlangung verhilft, erhält 
eine angemeſſene gute Belohnung. Baumann, 

Pachter des Gaſthauſes zur goldnen Kanone bei Gersdorf. 
Vor ungefähr 11 oder 12 Wochen iſt mir auf meiner Baubeſichtigungs⸗Runde ein 
in der Seitenrocktaſche ſtecken gehabtes Kauf-Duplicat nebſt annectirten Hypothekenſchein 
uͤber 200 Thlr. auf ein hieſiges Buͤrgerhaus habenden Forderung, wahrſcheinlich durch 
das im Geheen entſtandene Reiben des offenen Rockes oder durch Riederbuͤcken, unbe⸗ 
merkt verloren gegangen, deſſen Verluſt ich erſt jetzt gewahr worden bin. a 
Da nun dieſes Inſtrument weiter Riemanden, als dem legitimen Eigenthuͤmer von 
Nutzen ſeyn kann, mir aber der Verluſt deſſelben große Unannehmlichkeiten verurſacht, 
fo erſuche ich den ehrlichen Finder, oder im Fall ich es wo liegen gelaſſen haben ſollte, 
den Anſichnehmer deſſelben, mir es gegen ein angemeſſenes Douceur zu meiner Beru⸗ 
bigung baldigſt zuruͤckzuſtellen. 5 A 
Goͤrlitz, den 17. October 1837. Reinſch, Maurermeiſter. 
er einen ſchwarzen Lederhandſchuh am 12. ö. M. gefunden hat, der beliebe ihn gefälligſt im Kein. 
kandraͤthl. Amte abzugeben. 0 9 9 hn gefaͤlligſt im Kon 
* In der Gegend von Nabmerig nach der Feldſchenfe zu if ein Stüd t 
zwei Einkraßern verloren gegangen. Sollte es Jemand gefunden 4 5 ſo wird ee 18 
gute Belohnung zugeſichert. K. 

Es ift ein Halbfiefel verloren worden; der Finder wird gebeten, denfe!ben Züdengaffe Nr. 258 

parterte gegen ein Douceur gefaͤlligſt abzugeben. 


